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Baukosten für Lärmsanierung Dienheim 
bewilligt 
MdB Hagemann: Eisenbahnbundesamt stellt 
Mittel bereit 
 
Dienheim, 3. November 2005  

Die Lärmschutzmaßnahmen entlang der Bahnstrecke 
Mainz-Worms werden immer konkreter. Nachdem am 25. 
November der erste Spatenstich für die 
Schallschutzwand in Guntersblum erfolgen wird, 
bewilligte das Eisenbahn-Bundesamt nun auch die 
Baukosten für die bestehenden Planungen im 
Abschnitt Dienheim. Dies teilte die Deutsche Bahn 
AG dem Bundestagsabgeordneten Klaus Hagemann (SPD) 
mit, nachdem dieser sich mehrfach für die Aufnahme 
der Rheinschiene in das Bundesprogramm und die 
rasche Umsetzung von Lärmschutzmaßnahmen an der 
Bahnstrecke eingesetzt hatte.  
Das Eisenbahn-Bundesamt genehmigte in Dienheim die 
Baukosten für die beantragte durchgängige 
Lärmschutzwand mit einer Länge von 540 Metern. 
„Bevor jedoch endgültig mit dem Bau der Wände 
begonnen werden kann, müssen die Arbeiten noch 
ausgeschrieben und anschließend vergeben werden“, 
sagte Hagemann zum weiteren Prozedere. Die passiven 
Lärmschutzmaßnahmen (Einbau von Lärmschutzfenstern) 
werden bereits derzeit umgesetzt. Der SPD-
Abgeordnete freute sich, dass die kontinuierlichen 
Bemühungen für besseren Lärmschutz weiter 
vorangehen und bald erste Erfolge für die Anwohner 
sichtbar werden. Er hoffe, dass damit der Stein ins 
Rollen gebracht wurde und auch die weiteren 
Lärmschutz-Projekte in den Nachbargemeinden 
umgehend in Angriff genommen werden können.  
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